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Offenburg. Mit der Aktion 
„Orange the World – Zonta sagt 
Nein zu Gewalt an Frauen“ 
macht der Zonta Club Offen-
burg seit gestern Abend wie-
der auf das Thema Gewalt an 
Frauen aufmerksam. Seit zwei 
Jahren tauchen die aktiven 
Frauen des Serviceclubs das 
Offenburger Rathaus in präg-
nantes orangefarbenes Licht, 
um ihren Forderungen noch 
mehr Nachdruck zu verleihen. 
Weltweit werden auf diese In-
itiative hin wichtige, öffentli-
che Gebäude am 25. November 
in Orange beleuchtet. Die Ge-
neralversammlung der Ver-
einten Nationen hatte den 25. 
November als Tag zur Beseiti-
gung von Gewalt gegen Frauen 
ausgerufen. 

Die aktuelle Präsidentin des 
Zonta Clubs Offenburg, And-
rea Kuhn, interviewte die zahl-
reichen prominenten Unter-
stützer gestern Abend vor dem 
Rathaus zum Thema Gewalt an 
Frauen. So unterstrich Ober-
bürgermeister Marco Steffens 
die Wichtigkeit solcher Akti-
onen und betonte, dass gera-
de in Zeiten von Corona häus-
liche Gewalt ein wichtiges 
Thema sei. „Das Frauenhaus 
ist voll und die Plätze reichen 
nicht aus“, sagte Steffens. Und 
der Trägerverein des Frauen-
hauses „Frauen helfen Frau-
en“ habe erhebliche finanzi-
elle Einbußen durch Corona 
hinnehmen müssen, weil der 
Bücherflohmarkt nicht ha-
be stattfinden können und das 
Frauenhauslädele nicht geöff-
net sein konnte.

An Volker Schebesta, 
Staatssekretär im Kultusmi-
nisterium, richtete Kuhn die 
Frage, was die Politik tun kön-
ne, um Gewalt an Frauen zu 

verhindern. Es gelte, schon in 
der Erziehung darauf zu ach-
ten, dass Gewalt nicht Raum 
greife und dass junge Mäd-
chen  dazu erzogen werden, 
sich gegenseitig zu unterstüt-
zen und in ihrem Auftreten 
dazu beitragen, dass es nicht 
zu Gewalt kommt. Zudem plä-

dierte Schebesta für die Sensi-
bilisierung der Öffentlichkeit, 
Gewalt zu erkennen, und dann 
etwas zu tun und wenn Gewalt 
nicht verhindert werden konn-
te, Schutz  für betroffene Frau-
en anzubieten.

Der städtische Fachbe-
reichsleiter Familien, Schulen, 

Soziales, Michael Hattenbach 
bekundete, dass Präventions-
arbeit mehr ausgebaut werden 
könne. So sei es denkbar, im 
Rahmen der Kommunalen Kri-
minalprävention noch stärker 
den Fokus auf Gewalt an Frau-
en zu legen. 

„Codewort Maske 19“

Benigna Bacher, Sprecherin 
des Arbeitskreises „Frauen“ 
der Ortenauer Grünen, beton-
te die Wichtigkeit der Aktion 
„Maske 19“. Vor allem in Zei-
ten von Corona sei es wichtig, 
den Frauen, die Zuhause nicht 
mehr sicher seien, eine Mög-
lichkeit zu geben, Hilfe zu ru-
fen. Mit dem Codewort „Mas-
ke 19“ können sich Frauen in 
Arztpraxen und Apotheken, 
die an dieser Aktion teilneh-
men, niederschwellig Hilfe ho-
len. Schon vor der Pandemie 
sei jede dritte Frau in Deutsch-
land einmal in ihrem Leben 

Opfer von Gewalt gewesen.
Laut einer Umfrage der TU
München sei die Zahl der von 
Gewalt betroffenen Frauen in 
der Pandemie um 7,5 Prozent 
angestiegen. 

Bacher sprach auch das 
Thema ungewollte Schwan-
gerschaften an, die während 
der Pandemie entstanden sei-
en. Frauen müssten einfacher
Zugang zu medizinischer Hilfe 
und Schwangerschaftsabbrü-
chen bekommen, forderte sie.  

Nach den Reden verteilten 
die Unterstützer Brezeltüten mit
dem Aufdruck „Gewalt kommt
uns nicht in die Tüte“ an Pas-
santen. Die Geschäftsführerin 
der Bäckerinnung Ortenau, An-
nette Ritt, die die Brezelaktion 
mitfinanziert, hob hervor, wie 
wichtig es sei, dass sich betroffe-
ne Frauen aus der Isolation her-
aus trauen würden, um um Hilfe
zu fragen. Bis 10. Dezember ver-
kaufen die Bäckereien der In-
nung ihre Backwaren in speziel-
len Tüten und wollen so auf das
brisante Thema aufmerksam 
machen und die Botschaft in je-
des Haus tragen. 

Neben dem Anliegen, die 
Öffentlichkeit zu sensibilisie-
ren, fand parallel in Düssel-
dorf eine von Zonta initiier-
te Kunst-Benefiz-Aktion statt.
Mit dem Erlös aus 99 Drucken
des Kunstwerks „Metamor-
phose Orange25“ unterstützt
der Künstler Bernd Casper
Dietrich die Frauenhäuser in
Offenburg und Düsseldorf. Der
Druck kann über den Kunst-
verleger Fils-Fine-Arts erwor-
ben werden.

Oranges Rathaus mahnt Frauenrechte an
Im zweiten Jahr beleuchtet der Zonta Club Offenburg das Rathaus im Zuge der Aktion „Orange the World“. In Düsseldorf 

findet zudem eine Benefizaktion des Künstlers Bernd Casper Dietrich für das Frauenhaus Ortenau statt.

Die Unterstützer der Zonta-Aktion standen gestern Abend Präsidentin Andrea Kuhn vor dem Rat-
haus (Mitte) Rede und Antwort (von links): Benigna Bacher, Michael Hattenbach, OB Marco Stef-
fens, Volker Schebesta.  Fotos: Kirsten Pieper

fils-fine-arts.de/bernd- 
caspar-dietrich/

Ohne Versicherung 
unterwegs
Offenburg (red/pie). Be-
amte des Polizeireviers Of-
fenburg haben am Diens-
tagnachmittag in der 
Zähringerstraße einen E-
Scooter-Fahrer kontrolliert. 
Hierbei wurde festgestellt, 
dass das Gefährt des Man-
nes nicht versichert war. 
Diesen erwarten nun eine 
Ordnungswidrigkeitenan-
zeige, so die Polizei.

Weggetretener Dieb 
festgenommen
Offenburg (red/pie). Ein 
Langfinger ging den Be-
amten am Dienstagmittag 
gegen 14.45 Uhr ins Netz. 
Aus Sorge meldete ein Zeu-
ge der Polizei einen 37-jäh-
rigen Mann, der scheinbar 
weggetreten in einer Um-
kleidekabine in einem Ge-
schäft in der Hauptstra-
ße lag. Daraufhin nahmen 
die Beamten die Situation 
in Augenschein. Sie fanden 
den Enddreißiger in offen-
bar betäubter Verfassung 
auf. Bei einer Personenkon-
trolle konnte Diebesgut in 
der Tasche des 37-Jährigen 
aufgefunden werden. Der 
Mann wurde vorläufig fest-
genommen und auf das ört-
liche Revier transportiert. 
Die Beamten haben nun die 
Ermittlungen wegen Dieb-
stahls aufgenommen.

Drogen in der 
Hosentasche
Offenburg (red/pie). Bei ei-
ner Kontrolle an der Heilig-
Geist-Kirche fand die Polizei 
am Dienstagnachmittag bei 
einem 19-Jährigen eine klei-
ne Menge Betäubungsmittel 
in der Jackentasche. Diesen 
erwartet nun laut Polizei ei-
ne Strafanzeige wegen eines 
Verstoßes gegen das Betäu-
bungsmittelgesetz. Das Offenburger Rathaus ist in orange beleuchtet.
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 Anzeige

Spanien:
Eisbergsalat
Kl. I,
je St.

Zucchini
Kl. I,
je 1 kg

Bauer
Butterkäse
halbf. Schnittkäse,
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Schweine-Filet
je 1 kg

Frische
Puten-Schnitzel
aus dem Putenbrustfilet,
SB-verpackt,
je 1 kg

Milka
Pralinés
versch. Sorten,
je 110-g-Pckg.
(100 g = 0.98)

Kinder
Überraschung
versch. Sorten,
je 20-g-Pckg.
(100 g = 2.40)

Ferrero
Rocher
je 200-g-Pckg.
(100 g = 1.08)

Milka
Schokolade
versch. Sorten,
je 100-g-Tafel

Wiener Würstchen
heiß und kalt zu
genießen,
je 100 g

Teinacher
Genuss
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.49)
zzgl. 3.30 Pfand

Franziskaner
Weißbier
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.00)
zzgl. 3.10 Pfand

.


